
Große BtZr^attlS!
i u A ll e n t a it n.

Neue wohlfeile Güter.
SmiNi

Trockeil-Waaren, Grozereien und
QuiciiS-Waaren.

Bl?oih - G ÜILe 1?,
ren allen Stvles und Pätterns, schicklich für di«
lahrszert ?solche als schwarze unv collerirl« Seid«,
o»e kirten Delaines, De Bege, französische Merinos,
Coburg Tuch, Alvaea, Plaids, Velvet, GinghamS,
Prinlö, alles wohljeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
Schawls ' Schawl!

Ein herrliches llssortemenl Schawls. paffend für
die Zahrkz. it ?kommt »nd ftket für Euch selbst ?Ihr

kSnnt in dieser Hinsicht für nichts fragen daß si« nicht
haben ?alle« wohlfeil zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

Manns-Gütcr.
Schwarzes, braune« und blaue» Tuch von allen

Kreißen, alle Arten Kassimeres, Samuels von allen

Farben. Tweeds, Aenluck» Zeans, Sattin und Sei-
den, W.'stings, Seidenvelvet-Westings und kurz alles
das nur verlangt iverden kann, wohlfeil zu verkaufen
b«i

Smith und Krämer.
Hattslialt-Gnter.

Sings, EheckS, Tischtücher, Irisch Linen, «länkets,
Q.uiltS, u. s. w., das fchijnste Affortement

das je in Allentaun war, und uugeheuer wohlfeil zu

Smith und Krämer.

Grozereien.

haben.? lhr Lsrrath Zucker, Coffee. Molaffe». Ge-

würze. Tuee, Rosinen, Schnitze, Käse, >,. f. w., ist
wirklich nicht zu übertreffen und ist daher so ganz
billigzu kaufen bei

Smith und Krämer.
QttienS-Waare».

Smith und Krämer.
Spiegel! Spiegel!

Bon allen Größen und Preißen, wohlfeil zu 'haben
bei

Smith und Krämer.
Sal;' Sal;! Salz!

Gemahlenes Liverpool Salz in Säcken oder beim
ivuschel, Aschton feines Salz, Dairy Salz in kleinen
Säcken, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
Cärpet »nd Oel Tnch.

Boden Oeltuch von jeder Breite, Oel Schädes,
Tisch-Oehltilcher, Stiegcn-Oeklwcher, alles vom Be-

sten und nach dem neuesten Swle, zu verkaufen bei

Smith und Krämer.

Makarelen.
viettel Bärrels?ein herrlicher Artikel und ganz
billig zu verkaufen bei

Smith und Krämer.
Mär, 24. nqbv

Bonnets! Bonnets!
Zu den Sädies möchte ich nun sagen, da das Früh-

jahr sich nun geöffnet hat, daß auch der B«nn.'lstvhr
der Mrs. Stopp und So. in vollem Bloom geZssnet
«orden ist, und zwar mit einem herrlichen Afforte-
ment von neuem Swlc Frühjahrs- und Sommer-
Bonnets, die sseben von Philadelphia und Neuoort

(srape, Seidene,
Lace und Fanry Neopolitan,
Dunstablc u.EnglischeSplitt-
Stroh - Bonnels, gläts, Lä-

Ferner ein großes Affortew»nt ron französischen und

«inheimischen Blumen, Bändern, etc, ?Trauerbon-
«et« sind immer auf Hand. Wenn ihr neue und

säfhionable Bonnets wünscht, so ist die« der Ort an-

zurufen- -indem wir täglich die neuen Sti'ls erholten
von N>uvork und Philadelphia. Seid s« gut und

rufet an eh« Ihr Eure Einkäufe macht, es ist zu Eu-
rem Bortheil, indem wir unsere Güier W pro Cent
wohlfeiler verkaufen können und wcMn als irgend
«in anderer Schap in Allentaun kann.

Alte Bonners werden ausgebeßert so daß sie
«vi« neu aussehen.

B. ?Sand-Milrin«? werden an den Groß-
Verkrußs City-Preißen mit Gü-tern versehen. Ver-
geßet den Ort nicht, es ist derselbe Äs. KZ West Ha-
»iilion.Siraße in Allentaun, Pa.

Mrs. Stopp un> Co.
März 24. nqbv

Dr. Walton s
Tl IN eri k a n i sch e Pillen.

Frettde für die Leidenden!
Amerika Siegreich!

Ein- kleine Schachtel von Pillen curirt 0!) aus
IW Fällen. Kein Balsam, kein Merkur», kein bö-

Wird nach irgend cinei» Theil des Landes geschickt,
»venn ?I an Dr. D. G. Walton, No. I>)4, Stord 7.
Straße, unterhalb der Raco, Philadelphia, gesandt

wird. Keine sind ächt, wenn die Schachteln nicht
die geschriebene »nlerschrist, -O. G. Walton, Eigen-
thümer, angebracht haben.

handelt^-irden waren. Die Behandlung curirt so
gcivß die Sonne aufgeht. Schließe einen Stämp
«in kÄ addrefsire Dr. Walten, wie «benbesagt?-

macht zu erhalten was gewiß ist? ein« radi-
tal- i ur.

Fe' rnar 3. nqll

3?! qrhZrig« Arlikel, zu haben bei
Z. V. Mo cr. i

lnsd Höret!
Jinlner größer, schöner und wohlfeiler!

Ein ungeheuer großem Assortc-nent
Von Sommer - Guter.

Die Neue Firma
Gut!) uud Uoedcr,

Stohrhalter in der Stadt Allentaun,

nicht nur das größte sondern auch daS wohlfeilste. ?

Ihre Absicht ist schnelle Verkaufe und nur Nein« Pre-

Jhr Stock
Trocken-Waaren, Grozereien, QuienS-

Waaren, u. s. w., istwirklich ein herr-
licher und wird nirgendswo in dieser
Stadt übertroffen.

Ladies Drcs» - (Hüter.

der, Glinges, u. f. w., alles ganz wohlfeil zu verkau-
fen der

Guth und Röder.
MaanS Dreß - (Hnter.

Französische und iiberhauv' alle Arten, Qualitäten
»nd Zarben von Tuch, DoeMn Caslimere?, Kent»cki'
Jeans, Tweed, und kurz alles wonach man in diesem
Fache fragen kau» und alles ist billigzu erhallen bei

Guth und Röder.
Hanshalt - Artikel-

Eine herrliche Auswahl Linen - Ebecks, gebleichte
und nicht: gebleichte Muslins, gebleichte und unge-
bleichte ScheetingS, Sicking, FlÄnnels, Line» und

'ander« Tischtücher, Towlinq, u. f. w., olles ganz un-

Gnth und Röder.
Grozereien!

Ihr Affortement Grozereien ist gan, besonders un-
übertrefflich, und besteht aus Zacker, Caffee, Molaffes
u.siw.-?ferner haben sie herrliche Makrelen, Salz,

Guth und Röder.

QtticnSwliarett «nd Spieftel.

Guth und Röder.

Värpet »nd Oel-Tttch
Alles was in diesem Gefchäfls-Zweig verlangt wer?

den kann, trifft man ebenfalls bei ihnen an, und sie

ten diese Artikel niemand wohlfeiler verkaufe» kaun,

SS>Alle Arten der gewöhnliche» LandeSproduk-
ten werde» im Austausch für Waaren angenom-
men, und dafür der höchste Marktpreis erlaubt.

Guth und Röder.

ja nichts, und die Giller werden alle ganz gerne ge-
zeigt.?Vergeßet den Ort nicht, es ist derselbe S!o. 9,
West-Hamilion Straße, in Allentaun.

Guth uud Röder.
März 31. ISSB. nqbv

Gs ist sonderbar
und doch ist es wahr,

schloßen haben, das Haushalten anzufangen, und wie
e« jetzt fchejql wird dieses Frühjahr ern stärkerer An-
drang als je zu dem

kann, was in dem Wege von

Queenswaaren, Delf oder Crockeric ?so wie
Stein-, Erden-, Brittannia, Glas- und gel-

ben Waaren, und Lampen,
im allgemeinen Gebrauch sind?und zwar an Prei
seil weit niedriger als dieselben seither in Co.

AUentam»^^
zu kaufen, und dadurch öfters sich eiust^lle^.

La »> pen-Geschaft

ziii?or im Gebrauch war?besonders kinsichllich der
Einfachheit, Reinheit un» Helligkeit des Sichis. Ih-
re !v,r,üglichkeil bestebt zum Theil aus einer

sonde^-

! nnd Ornamental -

Allcntnnn <sl)tna Stoliv,

Hs äe Arien ron Sägen, Meißeln, Ten! und »olh-
I » wendiges Schreiner-Geschirr, i» haben bei

i A».M«icr. l

Neue
Sommer - Wanden.

Wolle und

Neuen Stohr,

No. »

Stock von

Schwarbe Seide, Feine ChallieS
Valley Seide, MouS DelainS,
Farbige Bereges, Berege DelainS,
ÄinghamS, Schawls, LawnS, AlpaeaS,

Mantillas, Dollars u. s. w.

Tratter-Waaren,

801 l st an big

Tuch, Cassimere, Cassinett, baumwolle-
ne Hosenstoffe, Tweeds, u. s. w.,

sammt gebleichter und brau-
nen Muslius, Checks,

und Line»,

Wolle und Burdge.
Allentaun, MSn AI. 1856,

Grozereien.

Wolle und Burdge.
Carpetö u«d veltnch.

4-J-g-unv s?t Floor Oeltuch der besten Werfer
ligung. l-5-und (i-t Tisch Oelluch.

Wolle und Burdge.
Makrele«.

Wolle und Bnrdge.

Salz! Salz! Salz!

Wolle und Burdge.

QtticliS-Waarcn.

Wolle uud burdge.

Spiegel: Spiegel!

Wolle und Burdge.
Allentaun, März 11. IBZG. nabv

Der alte Marmorhof
In Alletttatt».

HamMon Straße, schräg gegenüber Hagenbuch'S
Gasthaus.

Eisettbrautt «»d Nenman,

Verfertige» an obigem wohlbekanntem Standplä-
tze, alleSorten Grabsteine, mit eng-
lischer und deutscher Schrift und mit jederlei
Verzierung; auch verrichten sie allerlei
M a rinvr unv Sandstein-Arbeiten,

als Mantels, Treppen, Schwellen, u. s. w>, zu
herabgeseßlen Preißen.
Dankbar für die bisherige Kundschaft, hoffen

sie durch pünktliche Bedienung auf eine stete Fort-
dauer und Vermehrung derselben.

I. D. Eisenbrau»,
Enos Ncuinan.

Marz 2». nqöMjaW

Neue Güter.

Wovgev KeeL'S

Hut- u. zulpptN-MlillfMur
N«. 25, W«st Hamilton-Straße, Allentaun,

ist jetzt mit einem neuen und ausgezeichneten Stock
der schönsten, besten unv neuinvdigsten
Hüten, Kappen und allen Arten Fn'ih^

jahrs- und Sommer-Hüten
versehen, und dieselben verkaufen ihre Güter zu so
billigen Preisen, als sie in den Seestädte» unserer
Union verkauft werden können. Ihr Stock ist
jetzt ganz neu, und die Artikel in ihrem Fache kön-
nen nicht an Schönheit, Güte und Billigkeit übcr-
troffcn werden ?und da sie den einzigen vollstän-
digen Hut-, Kappen- und Fur-Stohr in dieser
Stadt halten, so kann man sich daraus verlaßen,
daß sie alle zu wünschende Artikel in ihren, Fache
beständig zum Berkels hallen. Ihre Hüten und

Kappen sind meistens von ihrer eigenen Fabrika-
tion. und iver von ihnen kaust, wird sich nie be-
trogen finden.

»-S"Zie sind dankbar für bisher genossene libe-
rale Kundschaft, und hoffen aus Zuspruch
derselben und auf einen Zuwachs der Gönner.

Allentaun, März Zl. NAbr
Bibel-Niederlage.

Die Lecha Caunl, Bibel-Gesellschaft hat Ihre
Niederlage im Buchstohr zum ?Lecha Patriot" in
Allentaun, wo Bibeln und Testamente in verschie-
denen Sprachen zu den billigste» Preisen zu haben
sind,

Bauern schet hier!
Ein neuer Ackerbau-Waaren Stohr.

Hagenbuch und Hersch,

Ackcrbau-Gcräthschaftcn-Stohr
errichtet haben, zwar in der West - Hamilton

Eine große Verschiedenheit Bauern - Geräthschaf-
ten von allen Benennungen, Gras- und Ge-
traide-Mäh-Mafchinen, von verschiedenen Sor-
ten, darunter LeeS verbessertes Patent, Getrai-
de-Drills, Dreschmaschinen, für Zwei, vier und

sechs Pferde mit Pferdegewalte», andere eiser-
ne Pserdegewalten, Stroh- und Welschkorn-
laub-Schneidmaschinen welche von Hand und

durch Pftrdegewalt getrieben werden, Welfch-
korfchäler von allen Benennungen, Große Pser-
de-Ntchen, u. f. w.

Ferne r. ?Hufeisen, Nägel, Schrauben, Ban-
den, Gabeln, Schippen und Spaten, Hand-

Nechen, und alle Arten Garten Ge-
räthschasten, so wie auch Garten

Saamen aller Art.
Di« obigen Artikel werden alle gewarnt daß sie

Hageilbuch und Hersch.
AllenNiiin ?uli 7. 13' V nqbv

Etwas, wonach die Vcutc suche»!

Wohlfeile Kleider!
C. LtÄzüonwalkev,

Odd-Fellowb'Halle,

Allcn t a n n,

Kleiderstohr von der reckten Sorte

aufzubauen, und blos durch Ehrlichkeit kann e« ge-
schehen.

Nlirett, Sacktthrett, Jliwelry,
MelodeonS, AccordeoiiS, u. s. w.

C. a fse»,
mirt.n Kirche, Allentaun,

Hat soeben erhalten eins der glänzendsten Assor-
timents von

Uhren, Watsches, Juwelrv und Silber-
Waaren,

als noch je in Allenlaun zum
Verkauf angeboten wurde,

bestehend aus allen Sorten
Stund- und 8 Tag-Uh-

> V l »MW und silberne Pa-
Vcver, Lepine, Duplex

und gewöhnliche Walfches,
Hunting Walfches, alle Sorten Goldwaaren, als
Ohrringe, Brustnadeln, Fingerringe, goldne Ket-
ten, Pencils, Federn, Schlüssel, Siegel, Medai-
llons, Bräcelets, kurz alles was in einen gut ge-
führten Inwelrv-Slvhr gehört. Desgleichen gol-
dene, silberne und stählerne Brillen, silberne
Tkee- »nd Suppenlöffel, plattirte Löf-
fel und allerlei Fane? Waare».

Melod e o n S.

sortcmcnt der berühmtesten Fabriken auf Hand
Halle. Gleichfalls Aecordeons, Flöten, Quer-
pfeifen, Mustkbcxes, u. f. w.

Reparaturen und alle Flickarbeiten in sein
Fach gehörend, werben schnell und billigverrichtet.

Dankbar für bisher genossene Kundschaft hoffe
ich durch gute Waaren und billige Prrise auf die
Gewogenheit des Publikums.

Allentaun, Mai 2g, 1853. nabv

Bich-Pulver.
DuvovS berühmtes Viehpulver für Pferde und

Esel, wofür in Frankreich eine Medaille, in Lon-
don das erste Premium und bei der legten Lrcha
Caunty Ackerbau Ausstellung ebenfalls das erste

! Premium zuerkannt worden ist, verfertigt durch
E. G Hirner, wurde soeben erhalten und ist zu
verlauftn in dem Buchstohr von

Reck, Guth und Helfrich.
November 25. 1857.

Coneentrirte Lauge,

an dem nenen Drug- und Chemical-Srohr, No.
West Hamilton Straße, bei

E. D. Lawall.
Allenlaun Mai 27. Vahr

Eapiwi-Steck,
.

.
. HIWMII VV

Umlauf. .... 127,»41> MI
Depositen 74 173 S 7
Schulbig an Banken, . , 12,ügü 7»<

Unbezahlte Dividende, .
. I3l>

Disrontos, .... 3,527 Sil
Prost! unv Verlust, , . S4S M
Contingcv! Z«nd, . . . VMll l)0

HN-? l.7'>U 48

Dieconlirte Bills. .... 56
Schuldig von Banken 47,4412»
*S!oten u. thecks von andern Banken,
Sperie, 5l 4.52 «ll
Siegendes Berniögin, .... W
Ausgaben, . 7^
Prolest Rechnung, . . .

. 76 7»

H384 7SS 4S

* Noten und Checks von andern Banken sind gleich im Werth mit Speiie.

Ich bescheinige, daß das Obige eine wahr« Darstellung ist ron de», wirklichen Zustand« der Dank »M
besagten Tage.

Charles IV. Cooper, Casstrer.

Grofte Vtirgains!

Ladies' Drcs?-(Hüter,
al« Alvaiae, Debege, Challi, Beiege Delains, Du-

Seiden, welches alle/billig für Bargeld angeboten
wird bei

Griin, Ncninger und Co.

MattttS Güter,

hemdestoffe und ibe hauot ein tolles
Afforteuicnt Mann--Güter, z» erhalten bei

Grim, Ncninger und Co.
Schwarz Scideae Matttillas.

Ein volles Affortement von schwarz seidenen Mantil?
las, an allen Preißen, welche Artikel sie wohlfeiler als
je für Bargeld verkaufen bei

Grim, Ncninger und Co.
Schawlö! SchawlS!

Grim, Neningcr und Co.
(Yro ler eien.

Ein vollständiges Affortement von Grozereien, als
Caffee von allen Arten, MalaffeS, alle Sorten Zucker,
Honig, Tkees, fo wie überhaupt alle Arten Spices,

wohifeil zu erhalten bei
Grim, Neninger und Co.
Makarele»

Grim, Neninger uud Co.

Salz! Talz! 2alz!

Grim, Neninger «nd Co.
Spiegel ! Spiegel!

bei
Grim, Neninger und Co.

EarpetS »nd Oeltirch,

:j-PW und 2-Pli, Bruffel- und Rug-SiZrpets, >e wie
auch ein volles Affoetement Siiegin^Sarpets.?Fer-
ner, alle Arten Tisch und Floor-Oeltuch, an den aller
niedrigsten Preißen zu verkaufen bei

Grim, Neningcr und Co.

OttiettS-Waaren.
Ein vollständiges Affortement all«? Arten Glak-

niedrigsten Preißen zu erhalten bei

Grim, Ncninger und Co.
Allentaun April 7. 1858. rq'>v

Dr. De Ärmond,
Lcvthin von der t?ity Paris,

Zeil er unaufhörlich in rrofesstoneller Hinsicht durch

Dr. De Armond's Pillr» für Frauenzimmer,

Dr, Dt Armond's Herren und Damrn Stärk-
ungS-Pillen,

ladelphia begleitet durch den Preis der Pil-

Der Doctor kann in der Englischen und Deutschen
Sprache, in der striktesten Vertraulichkeit, persönlich
oder durch Briefe, in allen Umständen und in Bezug
auf alle Gegenstände, sich auf seine Profession bezieh-
end, gesprochen werden?und so wird er auch Besu» i
°

April "'1853. nqll

Cigarren! Cigarren!
te und elegantem ««eschuiack, zu verkaufen an dem neu-
en Drug- und Chcniicul-Siohr, No. 21, West Ha?
inillon Straße, bei

All
E-D. Lawall. !

Neue Waaren

Am Volks-Ttohr,
No. äl Nordost-Ecke der Achten und Hamilton«

D. I- l a«^,

D. I. Schlauch.
Läd !es Drefig ü t t r.

Zilnvarz« Seid« von »Sc» Preisn r«n SV bis 2 25

Zcincn d«. k». to. 2 50
Seide Poplins, Muslin dekains, de Bache, Meri-

D. Schlauch.
Herren Güter.

D. I. Schlauch.
Groeeries! Groeeries!

D. I. Schlauch.

Qlliensw a a r e n.

D. I. Schlauch.
Spiegel! Spiegel! Spiegel!

D. I. Schlauch.
Carpets und Oehl-Tuch.

D. I. Schlauch.
Salz! Sal^l^Salz

I. Schlauch.
Neue Makrele n.

undchi.lß gz

Ein herrlicher Stock

Sommer-Giiter.
Drcinig, lMigh uud Breinig,

Bon Sommer Kleider

?mekr so, sie in irgend eiium EiabNfeinen/ in
dieser Stadl «ngeiroise» «erden. Nist daher b«.

Geschmackvollen Kleider - Haus

daß ein jede-Kleivun^efta^wel^ts'^,
Kurz, alle Arten Artikel, die für Sommer-Kleidtr

»erlangt werden können.
Die beriibniteste IZI atjache in Bezug auf Breinig»

Neligl, und Breinig« Siehr, ist die, daß sie s» »

Cäsh kaufen, und daber können st«
Billiger verkaufen, als irgend einige

der andern ;
ihre Miller werten unter ihrer eigenen Aufsicht auf-gemacht. und zuleßt, dech auch nicht zun. Wenigsten
Sic verkaufen dnselb« nurfiirdakwassi«
wirklich sin d.?Sit haben auch einen große»

Halstücher, Hemden, Collars, Sommer-Slri'mipfe,
Unter-Hemden, Unter-Hofen von allen Aiten

Reiset an und sehet ihr, Killer, che Ihr sonstwo
kaufet, den sie zeigen ihre Waaren alle ganz gerne.?
indem sie versichert fühlen daß alle dieselbe eine gc-

Für bisherige ttberale llnterlWung zollen sie ihre»
llnrerstüxer herzlichen Dank und werten sich fernes

! bin bestreben, durch billige Preise und gute Artikel

Breinig, Neligh und Breinig.
l April 21. 1358.

Papier ! Papiers
Alle Arten Brief-, Commercial-, Note-, Cax.

Pack- und Fenster-Papier, soeben erhalten und ga?
billig zu verkaufen im Buchstohr von

«eck, Guth u. Hclfrlch.

Zustand der Allentaun Bank, August 2,1858.


